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Erste Hilfe für unsere Blumen. 

Am bisher heissesten Tag haben wir  

Früh am Morgen die ersten Erste- 

Hilfe – Maßnahmen für unsere Blumen 

Durchgeführt. Dabei wurden nicht nur 

Die Blumen nass… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



      Am heutigen Morgen haben wir spontan 

      beschlossen, mit den Kindern auf den 

      Spielplatz am Rhein zu gehen! Mit Sack  

      Und Pack haben wir den Spielplatz 

      unsicher gemacht. Dabei wurden die  

      Gärtner geobachtet, welche gerade die  

      Sträucher geschnitten hatten. Andere haben 

      Die Schiffe auf dem Rhein beobachtet… 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei dem dritten Teil des    

Feuerwehrprojektes haben wir den  

Anruf bei der Rettungsleitstelle geübt.  

Dabei konnten wir mit einem Telefon  

bei einem Mitarbeiter der Leitstelle   

Anrufen und den Ernstfall proben… 

 

 

 

 

  



      Frau Nietgen hat mit den Kindern begonnen, 

      neue Techniken bei der kreativen Gestaltung 

      zu erlernen. Dieses Mal haben wir mit der 

      Fadentechnik gearbeitet. 

       

 

 

 

 

 

 

 

Leider hat uns Finn im Juni   

verlassen. Seinen letzten Kita- Tag   

haben wir nach seinen Wünschen   

gestaltet. Dieses bedeutete, dass es  

ein actionreicher Tag mit viel    

Bewegung und einer kleinen Stärkung  

 werden würde… 

 

 

 

 

 

 

  



      Nachdem wir gemeinsam mit den Schnecken 

      das Blumenbeet bepflanzt hatten, war die  

      Spannung bereits sehr groß, endlich die  

eigenen Erdbeeren zu ernten und zu  

probieren… 

 

 

 

 

 

 

 

Der Besuch der Feuerwache   

Niederdollendorf hat ebenfalls nicht 

Lange auf sich warten lassen. Bei  

kleinen Experimenten und einer Lösch- 

übung wurde der Besuch ein voller 

Erfolg. Leider war die Zeit zu schnell 

vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

      Operation Wolle-Knolle in der Schnecken- 

Gruppe. Frau Wollhöver-Zink hat den 
Nachmittag mit den Kindern gebastelt. 

      Dabei wurden viele Ideen ausgetauscht 

      und umgesetzt. 

       

 


